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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Aus Neuensteins Schulgeschichte

Schule zu errichten. Dies beschloss der Gemeinde-
rat unter Schultheiß Moll im April 1874. Es dauerte 
aber noch einige Jahre bis die Stadt von der fürstli-
chen Institutsverwaltung und vom Rotgerber Christi-
an Bauer Gelände auf dem „vorderen Herrngarten“ 
- jetzt: Öhringer Straße - erwerben konnte, um ein 
neues größeres Schulgebäude errichten zu können.
Der Öhringer Oberamtsbaumeister Lutz entwarf 
das stattliche Gebäude mit den fünf Schulräumen. 
Die Grundsteinlegung war im Mai 1877, die Einwei-
hung am 14. Oktober 1878. 
287 Schülerinnen und Schüler - mit ihren drei (!) 
Lehrern - konnten das Gebäude beziehen. Jeder 
Schüler erhielt eine Brezel und ein Bier, die Bauar-
beiter je 70 Pfennig. Das Glück schien vollkommen, 
sollte doch nach Ansicht des Rates und aller Betei-
ligten das Schulbauproblem für die nächsten 250 
- 300 Jahre gelöst sein. Weit gefehlt!
Um dann wieder eine neue Schule finanzieren zu 
können, beschloss der Rat einmalig je 50 Mark für 
Unterhaltung und Neubau bei der Allg. Rentenan-
stalt verzinslich anzulegen. Das wären bei fünf Pro-
zent Zinsen für die angedachten 300 Jahre je rund 
100 Millionen Mark gewesen. Es ist anzunehmen, 
dass die Konten nicht mehr bestehen.
Eine Überraschung waren auch die Baukosten. Sie 
beliefen sich auf 74.025 Mark, wurden allerdings 
gegenüber dem Voranschlag um stattliche 39.508 
Mark übertroffen. Heute wundert sich darüber nie-
mand mehr.
Zwei Generationen später, nach Kriegsende, gab 
es weitere Probleme. Der Krieg war vorüber, der 
Schulbetrieb musste neu organisiert, neue „alte“ 
Lehrer wieder eingesetzt und Baumaßnahmen 
durchgeführt werden.
So erging im Auftrag des Lehrerrats im November 
1947 an die Bürger Neuensteins folgender Aufruf: 
„Die Schulgemeinde baut an Stelle des baufälligen 
und völlig unhygienischen Schulaborts einen neu-
en. Eine Heilbronner Firma ist bereit, acht Closetts 
gegen 25 Zentner Tafelobst zu liefern. Die Bevöl-
kerung ist aufgerufen, Tafelobst gegen Bezahlung 
abzugeben. Gez. Sanwald, Vorsteher des Orts-
schulrats.“
Und da die Schülerzahl wieder angestiegen war, 
sah sich die Stadtverwaltung gezwungen, erneut an 
eine Erweiterung der Schulgebäude zu denken.
Dies ist dann eine weitere Geschichte.

Frieder Diem
Quellen: Stadtarchiv Neuenstein, Kreisarchiv Hohenlohekreis, 
Wilhelm Lamm, Archivrat Schumm

Seit etwa 500 Jahren wird Bildung in Neuenstein 
groß geschrieben. Die erste „Volksschule“ entstand 
nämlich mit Einführung der Reformation. In der 
damaligen Zeit stand die christlich-religiöse Bildung 
natürlich im Vordergrund. Pfarrer wachten als Visi-
tatoren streng über die rechtschaffene Erziehung 
zu Gottesfurcht und Ehrbarkeit. In Gallus Hartmann 
wirkte in Neu-enstein anfänglich ein sehr gelobter 
Prediger, Pfarrer und Schulmeister. Die Neuenstei-
ner Schule erfuhr das Lob, eine „vorbildliche hohen-
lohsche“ Einrichtung zu sein.

Anfangs fand der Unterricht in der Wohnstube des 
Schulmeisters statt. Erst um die Mitte des 17. Jahr-
hunderts wurde hinter der Kirche (jetzt Kirchgasse 
7) nach dem Plan des Baumeisters Georg Kern ein 
Schulhaus mit zwei Schulräumen und Wohnungen 
für die Lehrer erbaut. 

Bis zu 90 Schülerinnen und Schüler mussten 
jeweils von einer Lehrkraft in den beiden viel zu 
kleinen Schulräumen betreut werden. Man behalf 
sich durch Schicht- und Abteilungsunterricht. 
Das ging so bis Mitte des 19. Jahrhunderts. Im 
Winter 1847/48 zählte die Schule 166 Knaben und 
158 Mädchen; verteilt auf zwei Schulräume von je 
50 Quadratmetern. Eine dritte Klasse wurde gebil-
det, die im Schloss untergebracht werden konnte. 
Der Brand im Schloss (1869) machte die Verlegung 
einer Klasse in das Gasthaus „Zu den drei Königen“ 
notwendig.
Nun war die Stadt in der Pflicht, eine neue größere











neues stadtblatt  •  15. September 2023  •  Nr. 37    |  7

Wir berichten

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 11. September 2023
Bürgerfragestunde
Es wurden keine Fragen seitens der Bürger gestellt. 

Information § 13b BauGB
Der Gemeinderat wird über die Auswirkungen der Entscheidung des 
Bundeverwaltungsgerichts vom 18. Juli 2023 zu § 13b des Bau-
gesetzbuchs informiert. Da noch keine Urteilsbegründung vorliegt, 
müssen wir diese abwarten. Erst danach kann beurteilt werden, wie 
mit den Gebieten weiter zu verfahren ist. 
Der Gemeinderat erteilt zu folgenden Bausachen sein Einvernehmen: 
• Neuenstein, Eichendorffstraße 13; Anhebung des Daches und 

Änderung der Dachneigung auf 35° anstatt 30°, Einrichtung einer 
Doppelgarage mit Satteldach und Dachgaube außerhalb des 
Baufensters

• Neuenstein, Kreuzfeldweg 3; Umbau und Sanierung eines –
Familien-Wohnhauses zu einem Wohnhaus mit einer Wohnung 
(OG) und 3 Ferienwohnungen (EG und DG) 

• Neuenstein; Schillerstraße 3; Errichtung Carport und Gartenhaus 
(Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes)

• Obersöllbach, Gäwelestraße 14; Neubau Einfamilienhaus mit 
Doppelgarage

• Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts
• Der Gemeinderat entschied, das Vorkaufsrecht an folgenden 

Flurstücken nicht auszuüben: 
• Am Flurstück 1898 der Gemarkung Neuenstein

�g�‡�H�Q�W�O�L�F�K���U�H�F�K�W�O�L�F�K�H�� �9�H�U�H�L�Q�E�D�U�X�Q�J�� �•�E�H�U�� �G�H�Q�� �%�H�W�U�L�H�E�� �X�Q�G�� �G�L�H��
�8�Q�W�H�U�K�D�O�W�X�Q�J�� �G�H�U���$�O�E�H�U�W���6�F�K�Z�H�L�W�]�H�U���6�F�K�X�O�H�� �±�� �6�R�Q�G�H�U�S�l�G�D�J�R�J�L��
�V�F�K�H�V���%�L�O�G�X�Q�J�V�����X�Q�G���%�H�U�D�W�X�Q�J�V�]�H�Q�W�U�X�P���P�L�W���G�H�P���)�|�U�G�H�U�V�F�K�Z�H�U��
�S�X�Q�N�W���/�H�U�Q�H�Q���±���g�K�U�L�Q�J�H�Q
Der Gemeinderat stimmt der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zu 
und ermächtigt die Verwaltung; diese mit den Nachbargemeinden 
abzuschließen. 

�h�E�H�U�W�U�D�J�X�Q�J���Y�R�Q���+�D�X�V�K�D�O�W�V�D�Q�V�l�W�]�H�Q���Y�R�Q�������������Q�D�F�K����������
Einstimmig stimmt der Gemeinderat den Ansätzen 2019 für die 
Auszahlungen für Investitionen und zweckgebundenen investiven 
Einzahlungen für Investitionen zu, um diese ins Haushaltsjahr 2020 
zu übertragen. 

�)�H�V�W�V�W�H�O�O�X�Q�J���-�D�K�U�H�V�D�E�V�F�K�O�X�V�V����������
Die Ergebnisse des Jahresabschlusses 2019 werden festgestellt. 
Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Haushaltsübertragungen 
und Überschreitungen.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

�*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W�V�V�L�W�]�X�Q�J���±���$�E�V�D�J�H

�*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W�V�V�L�W�]�X�Q�J���D�P��������������������
Die letzte Woche im Stadtblatt angekündigte Gemeinderatssitzung 
am Montag, 18. September 2023 findet nicht statt.

Rentensprechtag
�,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�����%�H�U�D�W�X�Q�J���X�Q�G���$�X�V�N�X�Q�I�W���•�E�H�U
 - Renten
 - medizinische und berufliche Reha
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 - Versicherungs- und Beitragsfragen

Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: Grund-
sätzlich immer donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 
Bahnhofstraße 28
Mo. – Mi.    8.00 – 16.00 Uhr
Do.    8.00 – 18.00 Uhr
Fr.    8.00 – 12.00 Uhr

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich.
�7�H�O�H�I�R�Q�L�V�F�K�H���%�H�U�D�W�X�Q�J
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 
vereinbart werden.
�9�L�G�H�R���%�H�U�D�W�X�Q�J
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung
�%�H�U�D�W�X�Q�J�H�Q���]�X�U���H�U�J�l�Q�]�H�Q�G�H�Q���$�O�W�H�U�V�Y�R�U�V�R�U�J�H
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

�6�F�K�D�Q�N�H�U�O�D�X�E�Q�L�V

�*�D�V�W�V�W�l�W�W�H�Q�J�H�V�W�D�W�W�X�Q�J���E�L�V���]�X�������7�D�J�H
Sobald bei Vereins- und Sportfesten, gewerblichen und musikali-
schen Veranstaltungen usw. alkoholische Getränke gegen Entgelt 
ausgeschenkt werden, hat der Veranstalter eine Gestattung nach § 
12 GastG - also einer vorübergehenden Schankwirtschaftserlaubnis 
- beim Ordnungsamt zu beantragen. Unerheblich ist hierbei, ob der 
Erlös einem wohltätigen oder gemeinnützigen Zweck zufließt oder 
aber nur die Veranstaltung selbst finanzieren soll. Auch spielt es keine 
Rolle, wer der Veranstalter ist, ob Verein, Kirche, Schule oder Kinder-
garten und ebenso nicht, ob die Veranstaltung der Allgemeinheit oder 
nur einem bestimmten Personenkreis zugänglich ist.
Eine Gestattung ist in jedem Fall erforderlich. Des Weiteren ist zu be-
achten, dass die Gestattung nur dann zulässig ist, wenn der Anlass 
ausschließlich oder überwiegend nicht gastronomischer Art ist, also 
nicht ausschließlich dem Zweck dient, die (Vereins-) Kasse aufzufül-
len! Es muss also immer ein besonderer Anlass, z.B. ein Sommerfest 
oder eine sportliche Veranstaltung damit verbunden sein.
�'�L�H���*�H�V�W�D�W�W�X�Q�J���L�V�W���V�S�l�W�H�V�W�H�Q�V���]�Z�H�L���:�R�F�K�H�Q���Y�R�U���%�H�J�L�Q�Q���G�H�U���9�H�U��
�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J���E�H�L�P���2�U�G�Q�X�Q�J�V�D�P�W���]�X���E�H�D�Q�W�U�D�J�H�Q��
Anträge erhalten Sie im Formularcenter auf unserer Homepage www.
neuenstein.de.

�(�L�Q�W�U�D�J�X�Q�J���L�Q���X�Q�V�H�U�H�U���*�H�Z�H�U�E�H�G�D�W�H�Q�E�D�Q�N���D�X�I���X�Q�V�H��
rer Homepage
Ist Ihr Unternehmen online, von uns aber noch nicht verlinkt? Oder 
stimmt die E-Mail-Adresse nicht mehr?
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gewerbe selbst 
zu inserieren oder uns Änderungen mitzuteilen:
www.neuenstein.de → Stadtinfo & Wirtschaft → Wirtschaft & Handel 
→ Firmenliste/Selbst inserieren

�����(�Q�G�H���G�H�U���D�P�W�O�L�F�K�H�Q���%�H�N�D�Q�Q�W�P�D�F�K�X�Q�J�H�Q����

Familiennachrichten

�+�H�U�]�O�L�F�K�H���*�O�•�F�N�Z�•�Q�V�F�K�H

Zum Geburtstag
15.9.  Mohammad Rafiq  75 Jahre
21.9.  Bodo Seibel, Kesselfeld  70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihr Bürgermeister
�.�D�U�O���0�L�F�K�D�H�O���1�L�F�N�O�D�V

�6�W�D�Q�G�H�V�D�P�W�O�L�F�K�H���0�L�W�W�H�L�O�X�Q�J�H�Q

Geheiratet haben
am 9.9.2023 
Tamara Kehrer und Samis Kehrer geb. Ostertag

Gestorben ist
am 6.9.2023
Ursula Kircher geb. Klein

Familiennachrichten

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Notdienste

�1�R�W�G�L�H�Q�V�W�E�H�U�H�L�W�V�F�K�D�I�W���G�H�U���$�S�R�W�K�H�N�H�Q

�6�D�P�V�W�D�J����������������������
Kloster-Apotheke in Schöntal, Großer Garten 11
Wellington-Apotheke in Wüstenrot, Bethanien 1
�6�R�Q�Q�W�D�J����������������������
Hof-Apotheke in Öhringen, Marktplatz 9
�0�R�Q�W�D�J����������������������
Kosmas-Apotheke in Pfedelbach, Hauptstr. 42
Stadt-Apotheke in Krautheim, Götzstr. 17

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

�3�U�R�E�O�H�P�V�W�R�‡�V�D�P�P�O�X�Q�J���I�•�U���S�U�L�Y�D�W�H���+�D�X�V�K�D�O�W�H���±���+�H�U�E�V�W����������
Das Umweltmobil mit qualifiziertem Personal, das umweltschädliche 
Stoffe an 13 verschiedenen Standorten im Hohenlohekreis entge-
gennimmt, ist von Montag, 18. September bis Donnerstag, 21. Sep-
tember 2023 unterwegs.
�.�R�V�W�H�Q�O�R�V���D�Q�J�H�Q�R�P�P�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H��
Lösungsmittelhaltige Lacke, Klebstoffe und Holzschutzmittel
Haushaltsbatterien, Haushaltsreiniger, Spraydosen, Leuchtstoffröh-
ren, Energiesparlampen, quecksilberhaltige Thermometer, Autobat-
terien, Ölfilter
Gegen Kostenersatz von 50 Cent pro 0,5 Kilogramm wird auch Altöl 
(Motoröl, Diesel, Heizöl) angenommen. Annahme nur in dichten 
Behältern, die aber nicht größer als 10 Liter sein sollten. Es können 
aufgrund der begrenzten Annahmekapazitäten des Umweltmobils 
maximal 20 Liter Altöl angenommen werden. Mehrmengen können 
bei der BaGeno Raiffeisen eG in Ingelfingen-Stachenhausen abge-
geben werden. Es werden bei den Problemstoffsammlungen keine 
Altreifen angenommen. Diese können gegen Gebühr beim Händler 
oder auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain abgegeben werden.
�$�F�K�W�X�Q�J
Die Annahme sämtlicher Problemstoffe ist beschränkt auf jeweils 
haushaltsübliche Mengen (Kofferraumfüllung).
Produktionsabfälle aus Gewerbe und größere Mengen als haushalts-
üblich können direkt bei der Firma Kurz in Öhringen gegen Gebühr 
angeliefert werden. Eine vorherige Anmeldung ist notwendig unter 
Tel. 07941/64981-0 oder per E-Mail an kurz@kurz-entsorgung.de.
Weitere Informationen unter https://abfallwirtschaft-hohenlohekreis.
de/infos-beratung/problemstoffsammlung und über die App der 
Abfallwirtschaft „Abfallinfo HOK“. Sie steht in den gängigen App-
Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum Download 
zur Verfügung. Gerne berät das Team der Service-Hotline persönlich 
an unserer Bürgertheke oder telefonisch unter 07940/18-555 oder 
per E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.
�0�L�W�W�Z�R�F�K����������������������
�����������±���������������8�K�U�����1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q�����%�D�X�K�R�I

Landratsamt Hohenlohekreis

�3�L�O�]�O�H�K�U�I�•�K�U�X�Q�J���P�L�W���(�U�Q�H���0�•�Q�]
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Freitag, 22. Septem-
ber 2023 von 14.30 bis 17.30 Uhr eine Pilzlehrführung für Erwachse-
ne und Familien (Kinder ab 6 Jahre) mit Naturführerin Erne Münz an. 
Der Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus in Simprechtshausen, 
Taubenhofweg 2. 
Dabei geht es um den richtigen Umgang mit diesen geheimnisvollen, 
besonderen Waldbewohnern, die mit ihren vielfältigen Formen und 
Farben alljährlich aufs Neue begeistern: Die Teilnehmer werden in 
einem heimischen Wald Pilze suchen, entdecken, kennenlernen. Wo 
und wie wachsen sie, woran kann man sie erkennen? Es gibt Wichti-
ges zu essbaren und giftigen Pilzen, Tipps zum Sammeln, Zubereiten 
und Bevorraten. Es wird nur zu Lehrzwecken gesammelt.
Mitzubringen sind: Waldgerechte Kleidung, Körbchen, Messer, Foto-
apparat, evtl. Pilzbuch. Der Kostenbeitrag von 8 Euro ist direkt vor 
Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 21. September 
2023 beim Forstamt des Hohenlohekreises, Telefon 07940/18-1567 
oder per E-Mail HWP@hohenlohekreis.de, erforderlich.

�9�R�P���6�W�D�P�P���]�X�P���6�F�K�H�L�W���±���%�U�H�Q�Q�K�R�O�]�V�H�P�L�Q�D�U���I�•�U���$�Q�I�l�Q�J�H�U���X�Q�G��
�3�U�R�¿�V
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Samstag, 23. Sep-
tember 2023 von 10.00 bis 13.00 Uhr die Veranstaltung „Vom Stamm 
zum Scheit“ mit Martin Killat und Alex Stadtmüller für Erwachsene, 
Senioren und Waldbesitzer an. Der Treffpunkt ist am Hüttengebiet 
Ailringen, Halle Stadtmüller.
Brennholz ist als Heizmaterial gefragter denn je – vor allen Dingen in 
Zeiten wie diesen erfreut sich dieser nachwachsende Rohstoff einer 
steigenden Beliebtheit. Doch vom Baum zum ofenfertigen Scheit ist 
es ein weiter Weg – im Rahmen dieses Brennholzseminars wird auf-
geklärt und gezeigt, wie es gehen kann und was sein muss.
Der Kostenbeitrag von 5 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. Eine 
Anmeldung ist bis Donnerstag, 21. September 2023 beim Forstamt 
des Hohenlohekreises, Telefon 07940/18-1567 oder per E-Mail an 
HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

�1�D�W�X�U�V�F�K�X�W�]�P�D�‰�Q�D�K�P�H�Q���L�P���*�H�P�H�L�Q�G�H�Z�D�O�G
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Sonntag, 24. Septem-
ber 2023 von 13.30 bis 16.00 Uhr die Veranstaltung „Naturschutz-
maßnahmen im Gemeindewald“ mit Stefan Bieber an. Der Treffpunkt 
ist an der Straße Bieringen-Forchtenberg, an der Abzweigung Hals-
berg (Bushaltestelle).
Beim Waldspaziergang im Gemeindewald Schöntal wird gezeigt, wie 
wichtig Maßnahmen des Artenschutzes und der Biotopgestaltung 
an konkreten Beispielen (Stillgewässer und Habitatbäume) im Wirt-
schaftswald sind. Der Kostenbeitrag von 5 Euro ist direkt vor Ort zu 
bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 21. September 2023 
beim Forstamt des Hohenlohekreises, Telefon 07940/18-1567 oder 
per E-Mail unter HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

�.�������������]�Z�L�V�F�K�H�Q���0�R�U�V�E�D�F�K���X�Q�G���.�•�Q�V�E�D�F�K���J�H�S�H�U�U�W
Baugrunduntersuchungen vom 18. bis 27. September
Die Kreisstraße K 2373 muss zwischen Morsbach und Künsbach 
aufgrund von Bohrarbeiten im Rahmen von Baugrunduntersuchungen 
von Montag, 18. September bis Mittwoch, 27. September 2023 gesperrt 
werden. Die überörtliche Umleitung erfolgt von Künzelsau über Gais-
bach nach Haag und ist in beide Fahrtrichtungen ausgeschildert.

�.�O�L�P�D�]�H�Q�W�U�X�P���+�R�K�H�Q�O�R�K�H�N�U�H�L�V

�8�Q�D�E�K�l�Q�J�L�J�H���(�Q�H�U�J�L�H�E�H�U�D�W�X�Q�J���I�•�U���+�l�X�V�O�H�E�H�V�L�W�]�H�U
�%�H�U�D�W�X�Q�J�V�R�I�I�H�Q�V�L�Y�H���L�Q���g�K�U�L�Q�J�H�Q���J�H�K�W���L�Q���G�L�H���]�Z�H�L�W�H���5�X�Q�G�H
Nach einer erfolgreichen Auftaktveranstaltung im Frühjahr bietet das 
Klimazentrum Hohenlohekreis erneut eine Energie-Erstberatungsof-
fensive für Bürgerinnen und Bürger im Öhringer Rathaus an.
Referent ist der zertifizierte Energie-Effizienzexperte Tobias Karch. Er 
informiert über effiziente Sanierungsmaßnahmen, gesetzliche Grund-
lagen aus dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) mit möglichen Novel-
lierungen und bestehende Fördermöglichkeiten. Im Mittelpunkt des 
zweiten Teils der Beratungsoffensive stehen Fragen des Publikums 
zur energetischen Sanierung von Wohngebäuden.
Die Energie-Beratungsoffensive findet am 21.9.2023 um 18.00 Uhr 
im Blauen Saal des Rathauses in Öhringen statt. Da die Sitzplätze 
begrenzt sind, bittet das Klimazentrum Hohenlohekreis um eine form-
lose Anmeldung über klimazentrum@hohenlohekreis.de.

Behördennachrichten
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Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
�)�U�H�L�W�D�J������������
  9.20 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang für die Klassen 5 – 10 

der Gemeinschaftsschule in der Stadtkirche
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr Das Lädle ist zu den gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Samstag, ����������
15.00 Uhr Spielplatzkirche im Stadtpark Neuenstein (siehe unten)
Sonntag, ����������
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) mit Gesangsgruppe in der 

Stadtkirche
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hägele) in Kirchensall
10.00 Uhr Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus Neuenstein
Montag, ����������
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
�'�L�H�Q�V�W�D�J������������
18.30 Uhr Music for Church im ev. Gemeindehaus
�0�L�W�W�Z�R�F�K��������������
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, ����������
19.30 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
�)�U�H�L�W�D�J��������������
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
Vom 22. bis 24.9 findet das Club-Camp in der Dobelmühle statt.
Sonntag, ����������
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Ute Karle) in der Stadtkirche
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Speck) in Kirchensall
11.00 Uhr Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
 Wir bitten den Gemeindedienst um Abholung und Ver-

teilung des neuen Gemeindebriefs und des Flyers zum 
„Neuensteiner Beitrag“ (siehe unten).

�6�S�L�H�O�S�O�D�W�]�N�L�U�F�K�H���Ä�+�H�O�G�H�Q�K�D�I�W�³
Herzliche Einladung an Groß und Klein zur �6�S�L�H�O�S�O�D�W�]�N�L�U�F�K�H�� �D�P��
�6�D�P�V�W�D�J�������������6�H�S�W�H�P�E�H�U���D�P���6�S�L�H�O�S�O�D�W�]���L�P���6�W�D�G�W�S�D�U�N���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q��
�Y�R�Q���������������E�L�V���������������8�K�U�� (Bei Regen in der Schule) Gemeinschaft, 
Spaß, kreative Stationen und gute Gedanken für alle Kinder mit ih-
ren Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, Onkel, Nachbarn oder wer 
auch immer dabei sein will. Kommt vorbei. 
Wir freuen uns auf euch. 
Wenn du willst, komm verkleidet als dein/e Superheld/in.
Danach gibt es die Möglichkeit bei Kaffee, Kuchen und Fingerfood 
zu verweilen. Möchtest du etwas zum Buffet beitragen? Melde dich 
gerne unter: 01577/1125495. Veranstalter sind die Mitarbeiter der 
Evangelischen Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeutschen 
Gemeinschaft.
Gemeindedienst
Der neue Gemeindebrief und die Flyer zum „Neuensteiner Beitrag“ 
sind fertig zur Abholung und Verteilung an die Gemeindeglieder. Wir 
bitten den Gemeindedienst am �6�R�Q�Q�W�D�J�������������� diese in der Stadtkir-
che abzuholen. Vielen Dank.
Erntedankgaben
Am �6�R�Q�Q�W�D�J�����������2�N�W�R�E�H�U feiern wir das Erntedankfest in der Stadtkir-
che und in der Marienkirche Kirchensall. 
Hierzu laden wir herzlich ein. Damit wir die Altäre festlich schmücken 
können, bitten wir Sie um Erntedankgaben. 
Wir freuen uns über jede Gabe, die Sie uns zur Verfügung stellen, 
egal ob es sich um frisches Obst oder Gemüse aus dem eigenen 
Garten oder um haltbare Lebensmittel aus dem Supermarkt handelt.
Die Erntedankgaben können 
am �)�U�H�L�W�D�J�����������������D�E���������������8�K�U in der Stadtkirche Neuenstein und
am �6�D�P�V�W�D�J�����������������Y�R�Q�������������E�L�V���������������8�K�U in der Kirchensaller Kir-
che abgegeben werden.
Die Lebensmittel/Erntedankgaben von Neuenstein werden dem Al-
bert-Schweitzer Kinderdorf in Waldenburg und von Kirchensall an die 
„Eppacher Mühle“ in Untereppach gespendet.

�1�D�F�K�E�D�U�V�F�K�D�I�W�V�K�L�O�I�H
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
�.�R�Q�W�D�N�W���X�Q�G���6�H�H�O�V�R�U�J�H
Evangelisches Pfarramt Neuenstein
Pfarrer Ulrich Hägele, Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein
Tel. 07942/940140, Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer Ulrich 
Hägele
�+�R�P�H�S�D�J�H�� www.evangelisch-neuenstein.de
�$�Q�J�H�E�R�W�H���G�H�U���H�Y�����.�L�U�F�K�H�Q�J�H�P�H�L�Q�G�H���X�Q�G���6�•�G�G�H�X�W�V�F�K�H�Q���*�H�P�H�L�Q��
�V�F�K�D�I�W���I�•�U���.�L�Q�G�H�U���X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�O�L�F�K�H
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Kinderreferent Gideon Sturm 
unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele 
unter Ulrich.Haegele@elkw.de 
oder Tel. 07942/940140
�'�L�H�Q�V�W�D�J��������������
16.15 bis  Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im SV-
17.15 Uhr Haus, Schlossstr. 19/1
�0�L�W�W�Z�R�F�K��������������
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis  Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus,
19.15 Uhr Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus,
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1
�'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J��������������
17.30 bis  Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
�)�U�H�L�W�D�J��������������
20.00 bis  Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
�6�R�Q�Q�W�D�J��������������
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, ����������
20.15 Uhr Taizé-Friedensgebet
Sonntag, ����������
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche, im Anschluss Famili-

enhocketse auf dem Kirchplatz mit Spiel und Spaß und 
Verpflegung

Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeit: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Öffnungszeiten
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft
 

�:�R�F�K�H�Q�V�S�U�X�F�K
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7
�6�R�Q�Q�W�D�J��������������
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an
Dienstag, ����������
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, ����������
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Häldenrückblick, paral-

lel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und 
Flips an

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
�0�R�Q�W�D�J��������������
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk

Kirchliche Nachrichten
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YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ ge-
streamt.
�)�•�U���.�L�Q�G�H�U���X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�O�L�F�K�H
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
�8�Q�V�H�U�H���9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J�V�R�U�W�H���X�Q�G���$�Q�V�S�U�H�F�K�S�D�U�W�Q�H�U
�1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q����Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
�*�H�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W�S�D�V�W�R�U����Friedemann Rau, Tel 07941/985176
�.�L�Q�G�H�U�U�H�I�H�U�H�Q�W����Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
�3�U�H�G�L�J�W���7�H�O�H�I�R�Q���6�H�U�Y�L�F�H��(zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter: 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

�g�N�X�P�H�Q�L�V�F�K�H�U���+�R�V�S�L�]�G�L�H�Q�V�W���5�H�J�L�R�Q���g�K�U�L�Q�J�H�Q���H���9��

�.�L�Q�G�H�U�����X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�K�R�V�S�L�]�G�L�H�Q�V�W���+�R�K�H�Q�O�R�K�H�N�U�H�L�V
�7�U�D�X�H�U�Q�G�H���.�L�Q�G�H�U���X�Q�G���-�X�J�H�Q�G�O�L�F�K�H���L�P���(�K�U�H�Q�D�P�W���E�H�J�O�H�L�W�H�Q
Von Oktober 2023 bis Februar 2024 findet an vier Wochenenden ein 
Qualifizierungskurs zur ehrenamtlichen Begleitung trauernder Kinder 
und Jugendlicher statt. Es sind noch wenige Plätze frei.
Die Konfrontation mit Krankheit, Sterben, Verlust und Tod in der Fa-
milie fordert nicht nur Erwachsene heraus, sondern auch Kinder und 
Jugendliche. Dabei trauert jede und jeder auf eine ganz persönliche 
Weise. Gerade Kinder und Jugendliche fühlen sich oft alleine mit ihren 
Gefühlen und Gedanken – fremd, in einer bis dahin vertrauten Welt. 
Sie benötigen Unterstützung durch Begleiter*innen und kreative Me-
thoden, um ihre Lebenssituation zu verstehen und um Gefühle aus-
drücken zu können.
Bei Interesse können Sie sich gerne beim Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Hohenlohekreis unter der Telefonnummer 07941/9848227 
oder unter kontakt@kihodi-hohenlohekreis.de melden.

�.�D�W�K�����(�U�Z�D�F�K�V�H�Q�H�Q�E�L�O�G�X�Q�J���+�R�K�H�Q�O�R�K�H�N�U�H�L�V���H���9��

�+�R�K�H�Q�O�R�K�H���L�P���.�O�R�V�W�H�U���6�F�K�|�Q�W�D�O
�,�Q���%�D�O�D�Q�F�H���±���.�|�U�S�H�U���X�Q�G���6�H�H�O�H���L�P���*�O�H�L�F�K�J�H�Z�L�F�K�W��
Fr., 29.9.2023, 18.00 Uhr – So., 1.10.2023, 13.00 Uhr
Denkspaziergang im September
Sa., 16.9.2023, 15.00 – 17.00 Uhr
�:�H�J�H���]�X�U���H�P�R�W�L�R�Q�D�O�H�Q���)�R�W�R�J�U�D�¿�H���G�X�U�F�K���X�Q�V�H�U���6�H�O�E�V�W
Start und Ziel unserer ca. 5-km-Tageswanderung ist Kloster Schöntal.
Di., 3.10.2023, 9.30 – 17.00 Uhr
�,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q���X�Q�G���$�Q�P�H�O�G�X�Q�J
Kath. Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V.
Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Tel. 07943/894-335,
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de

Jugend und 
Soziales

�3�À�H�J�H�V�W�•�W�]�S�X�Q�N�W���+�R�K�H�Q�O�R�K�H�N�U�H�L�V

�6�W�H�W�W�H�Q�V�W�U�������������������������.�•�Q�]�H�O�V�D�X
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung

�:�|�U�K�H�L�G�H���.�R�Q�]�H�S�W�H���E�L�H�W�H�W���L�Q���.�R�R�S�H�U�D�W�L�R�Q���P�L�W���G�H�P���6�H�Q�L�R�U�H�Q�]�H�Q�W��
�U�X�P���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q���H�L�Q�H���V�S�H�]�L�H�O�O�H���N�R�V�W�H�Q�I�U�H�L�H���.�X�U�V�U�H�L�K�H���I�•�U���=�X�J�H�K�|��
rige von Menschen mit Demenz an
In Deutschland sind 1,8 Millionen Menschen von einer Demenzerkran-
kung betroffen. Über 70 Prozent der Erkrankten werden zu Hause von 
Angehörigen versorgt, aber auch im Vorfeld der Pflege sorgen sich 
viele Angehörige bereits, was sie erwartet. Erfahrungen zeigen, dass 
im Durchschnitt vier Menschen im persönlichen Umfeld ‚mitbetroffen‘ 
sind, dass ein großes Informationsbedürfnis bei den Zugehörigen be-
steht und dass diese sich Austauschmöglichkeiten mit anderen Be-
troffenen wünschen. Die Kursreihe Begleitung im Andersland wurde 
von der Diplom-Gerontologin Reinhild Wörheide im Hinblick auf diese 
Bedürfnisse konzipiert und wird – mittlerweile vielfach ausgezeichnet 
und patentiert – erfolgreich seit 20 Jahren deutschlandweit durchge-
führt. Unter der Leitung erfahrener Kursleiter:innen aus dem Wörhei-
de-Team werden Informationen zum Verlauf einer Demenz sowie zum 
Umgang in den verschiedenen Stadien der Erkrankung vermittelt, wo-
bei ein starkes Augenmerk auf den Austausch der Teilnehmer gelegt 
wird. Zudem werden rechtliche Vollmachten, Aspekte der Pflegever-
sicherung und Entlastungsmöglichkeiten besprochen. Laut Reinhild 
Wörheide ist das Ziel der Kursreihe, den Belastungen der Zugehöri-
gen entgegenzuwirken, indem diese einen für sie selbst guten Um-
gang mit ihrer besonderen Lebenssituation erlernen und im Idealfall 
soll erreicht werden, dass die Zugehörigen die Menschen mit Demenz 
mit Verständnis und viel Humor im Andersland begleiten. Eingeladen 
sind neben den Zugehörigen von Menschen mit Demenz auch Men-
schen aus deren näherem Umfeld, wie Freunde und Nachbarn sowie 
weitere Interessierte, die sich persönlich für Menschen mit Demenz 
engagieren möchten. In überschaubaren Gruppen wird in entspannter 
Atmosphäre ein Rahmen geschaffen, in dem Informationsvermittlung 
und Gespräche möglich werden. Die Teilnahme an der Kursreihe Be-
gleitung im Andersland ist gem. § 45 SGB XI kostenfrei. Bei einem 
�,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�V�W�H�U�P�L�Q�� �D�P�� �'�L�H�Q�V�W�D�J���� ���������������������� �X�P�� ������������ �8�K�U�� �L�P��
�6�H�Q�L�R�U�H�Q�]�H�Q�W�U�X�P���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q�����0�D�X�H�U�Z�H�J�����������������������1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q��
�Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���,�Q�K�D�O�W�H���G�H�U���.�X�U�V�U�H�L�K�H���%�H�J�O�H�L�W�X�Q�J���L�P���$�Q�G�H�U�V�O�D�Q�G���Y�R�U��
�J�H�V�W�H�O�O�W���X�Q�G���$�E�V�S�U�D�F�K�H�Q���I�•�U���G�L�H���.�X�U�V�G�X�U�F�K�I�•�K�U�X�Q�J���J�H�W�U�R�I�I�H�Q��

Jugend und Soziales
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�7�D�J�H�V�S�À�H�J�H���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q���Ä�L�P���6�W�l�G�W�O�H�³

�(���5�L�N�V�F�K�D�� �±�� �I�•�U�� �P�H�K�U�� �0�R�E�L�O�L�W�l�W�� �X�Q�G�� �)�U�H�X�G�H�� �X�Q�V�H�U�H�U�� �%�H�Z�R�K�Q�H�U��
�X�Q�G���7�D�J�H�V�S�I�O�H�J�H�J�l�V�W�H
Vergrößern Sie den Radius unserer Bewohner 
und Gäste, und schenken Sie neue Erlebnisse
�:�D�V���L�V�W���H�L�Q�H���(���5�L�N�V�F�K�D�"
Die E-Rikscha bietet die Möglichkeit, Menschen, 
die nicht mehr selbst Fahrrad fahren können, sich 
trotzdem den Wind um die Ohren wehen zu lassen. Die E-Rikscha ist 
solide verarbeitet und ermöglicht ein sicheres Fahrverhalten. Die breit 
angebrachten und extra mitsteuernden Vorderräder sorgen für einen 
verkürzten Wendekreis und Stabilität. Die E-Rikscha hat einen nied-
rigen Einstieg, um möglichst vielen Senioren, Hilfsbedürftigen und 
Menschen mit Gehbehinderung die Fahrt damit zu ermöglichen. Ein 
Wetterschutz ermöglicht auch Fahrten bei Regen und Kälte.
�'�L�H���(���5�L�N�V�F�K�D���L�P���h�E�H�U�E�O�L�F�N
• 2 Gäste können mitfahren
• Mitsteuernde Vorderräder für verkürzten Wendekreis
• Stabil und sicher – einfach zu bedienen
• Durch den Elektromotor werden die Fahrer*innen der Rikscha 

unterstützt.
• Sicherheit durch Anschnallgurte
�:�D�V���E�H�Z�L�U�N�H���L�F�K���P�L�W���P�H�L�Q�H�U���6�S�H�Q�G�H�"
Mit Ihrer Spende vergrößern Sie den Radius von Senior*innen, die in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind. Unsere Bewohner und Tagespfle-
gegäste können mithilfe von Betreuungskräften und Ehrenamtlichen 
ins Städtle Neuenstein gefahren werden. Ausflüge zu einem Kaffee 
oder die schöne Umgebung am Schloss erkunden. So schenken Sie 
diesen Menschen nicht nur mehr Mobilität, sondern auch Naturerleb-
nisse an der frischen Luft, Spaß, Anregung und eine willkommene 
Abwechslung.
�:�H�O�F�K�H���6�S�H�Q�G�H�Q�V�X�P�P�H���Z�L�U�G���E�H�Q�|�W�L�J�W�"
�)�•�U�� �G�L�H�� �$�Q�V�F�K�D�‡�X�Q�J�� �H�L�Q�H�U�� �(���5�L�N�V�F�K�D�� �E�H�Q�|�W�L�J�H�Q�� �Z�L�U����������������������
Euro.
�6�R���N�|�Q�Q�H�Q���6�L�H���V�S�H�Q�G�H�Q
Sparkasse Hohenlohekreis BIC: SOLADES1KUN
IBAN: DE90 6225 1550 0220 2714 51
Verwendungszweck: Spende E-Rikscha
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, den vollständigen 
Namen und Anschrift im Verwendungszweck bitte mit vermerken.
Falls das aus Platzgründen nicht geht, senden Sie eine separate E-
Mail mit den entsprechenden Angaben, dem Betrag und Ihrer Bank-
verbindung an: r.scheidler@bbtgruppe.de
Wenn Sie mehr über das Projekt erfahren möchten, steht Ihnen die 
Leitung unserer Tagespflege Herr Daniel Peterhansl (Kontaktdaten 
unten) gerne zur Verfügung.
Sprechen Sie uns an! Tagespflege „Im Städtle“ Daniel Peterhansl, 
Mauerweg 12-14
74632 Neuenstein, Tel. 07942/9436-23
Mail: tagespflege.sne@bbtgruppe.de

�6�F�K�X�O�V�R�]�L�D�O�D�U�E�H�L�W���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q

�$�N�W�X�H�O�O�H�V���D�X�V���G�H�U���6�F�K�X�O�V�R�]�L�D�O�D�U�E�H�L�W
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
herzlich willkommen zurück aus den Ferien und schön, dass ihr Fünft-
klässler nun an unserer Schule seid! Bald stehen für euch zwei Tage 
Sozialkompetenztraining an, in dem ihr bei tollen Spielen und Übun-
gen die Klasse besser kennenlernt, ihr hilfreiche Kompetenzen zum 
Umgang mit Konflikten an die Hand bekommt und die Gemeinschaft 
untereinander gestärkt wird.
Wie immer bin ich gerne für euch da – kommt also gerne bei mir im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
bin ich erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und He-
rausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
�:�H�U�W�Y�R�O�O�H���2�Q�O�L�Q�H���$�Q�J�H�E�R�W�H���G�H�U���6�F�K�X�O�V�R�]�L�D�O�D�U�E�H�L�W
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

�9�R�O�N�V�K�R�F�K�V�F�K�X�O�H���g�K�U�L�Q�J�H�Q
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
�3�R�O�L�W�L�N���±���*�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W���±���8�P�Z�H�O�W
�%�L�R�J�D�V���� �X�Q�G�� �g�N�R�V�W�U�R�P�D�Q�O�D�J�H���$�J�U�R�� �(�Q�H�U�J�L�H�� �+�R�K�H�Q�O�R�K�H�� �*�P�E�+��
(Betriebsbesichtigung)
Thomas Karle
23200027, Mo., 18.9.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
5 €, Kupferzell-Füßbach, Bachstr. 48
�/�H�N�W�•�U�H�N�X�U�V���]�X�U���G�H�X�W�V�F�K�H�Q���6�F�K�U�L�I�W���G�H�V�������������������-�D�K�U�K�X�Q�G�H�U�W�V�����I�•�U��
�)�R�U�W�J�H�V�F�K�U�L�W�W�H�Q�H��
Dr. Thomas Kreutzer
23210102, Di., 19.9.2023 bis 16.1.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr
5-mal, 48 €, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
�6�F�K�O�R�V�V�I�•�K�U�X�Q�J���L�Q���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q
Udo Speth
23210927, Di., 3.10.2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
23210927-1, Di., 3.10.2023, 16.00 bis 18.00 Uhr
9 €, Schloss Neuenstein
�2�Q�O�L�Q�H���)�H�G�H�U�O�H�V�H�Q�����Y�R�P���W�L�H�I�V�W�H�Q���.�H�O�O�H�U���E�L�V���]�X�P���K�|�F�K�V�W�H�Q���7�X�U�P
Jan Wiechert
23210105, 4.10. bis 25.10.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
4-mal, 36 €, online
�3�U�l�V�H�Q�]���)�H�G�H�U�O�H�V�H�Q�����Y�R�P���W�L�H�I�V�W�H�Q���.�H�O�O�H�U���E�L�V���]�X�P���K�|�F�K�V�W�H�Q���7�X�U�P
Jan Wiechert
23210106, 5.10. bis 26.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
�:�H�U���Z�D�U���)�U�D�Q�]���Y�R�Q���6�L�F�N�L�Q�J�H�Q�"�����9�R�U�W�U�D�J��
Prof. Dr. Kurt Andermann
23210114, Di., 17.10.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
8 €, Kulturbahnhof Neuenstein
�'�L�D�V�S�R�U�D���D�Q���.�R�F�K�H�U�����-�D�J�V�W���X�Q�G���7�D�X�E�H�U���±���M�•�G�L�V�F�K�H�V���/�H�E�H�Q���L�P���D�O��
�W�H�Q���+�R�K�H�Q�O�R�K�H
Jan Wiechert
23210926, Fr., 27.10.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
�%�H�G�H�Q�N�H�����G�D�V�V���G�X���V�W�H�U�E�O�L�F�K���E�L�V�W���±���I�U�•�K�Q�H�X�]�H�L�W�O�L�F�K�H���/�H�L�F�K�H�Q�S�U�H��
�G�L�J�W�H�Q���D�X�V���+�R�K�H�Q�O�R�K�H
Jan Wiechert
23210107, 7.11. bis 28.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
�9�R�P���$�Q�I�D�Q�J���X�Q�G���(�Q�G�H���G�H�U���(�K�H���±���(�K�H�G�L�V�S�H�Q�V�H���X�Q�G���(�K�H�W�U�H�Q�Q�X�Q��
�J�H�Q�����9�R�U�W�U�D�J��
Kerstin Lischka
23210115, Fr., 10.11.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
�3�U�l�V�H�Q�]�O�H�V�H�N�X�U�V���±���$�E�F���I�•�U���=�H�L�W�U�H�L�V�H�Q�G�H
Dinah Rottschäfer
23210101, Sa., 18.11.2023, 10.00 bis 13.00 Uhr
12 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
�(�O�W�H�U�Q���±���.�L�Q�G���±���(�U�]�L�H�K�X�Q�J
�%�D�E�\�P�D�V�V�D�J�H���I�•�U���0�•�W�W�H�U���9�l�W�H�U���X�Q�G���L�K�U�H���%�D�E�\�V
Inge Köger
23210530, Di., 19.9. bis 24.10.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210531, Di., 19.9. bis 24.10.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210532, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210533, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein

Kultur und Bildung
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Abteilung Tennis

�6�F�K�O�H�L�I�F�K�H�Q�W�X�U�Q�L�H�U���� �¿�Q�D�O�H�� �9�H�U�H�L�Q�V�P�H�L�V�W�H�U�V�F�K�D�I�W�H�Q�� �X�Q�G�� �6�D�L�V�R�Q��
�D�E�V�F�K�O�X�V�V���L�Q���H�L�Q�H�P
Samstag, 23. September 2023
Von 9.30 bis ca. 14.00 Uhr findet das Schleifchenturnier statt.
Gespielt wird in mehreren Runden à 25 Minuten. Die Teilnehmenden 
werden vor jeder Runde zu Doppelpaaren ausgelost. Jede/r Spieler/
in eines Doppels, das jeweils nach 25 Minuten führt, bekommt ein 
Schleifchen. Wer die meisten Schleifchen am Ende hat, hat gewon-
nen. Es warten schöne Preise auf euch. Teilnehmen kann jede/r, der/
die Mitglied der Tennisabteilung des TSV Neuenstein ist.
Ab 14.30 Uhr finden dann die Finalspiele der Vereinsmeisterschaften 
statt.
Beginn mit Spiel um Platz 3 der Damen und Herren und im Anschluss 
dann das Finale der Damen und Herren.
Den Abend wollen wir zusammen ausklingen lassen.
Wir freuen uns über Kuchen und über Salate zum Grillen. Jeder bringt 
sein Grillgut selbst mit, für Grillmöglichkeiten ist gesorgt.
Eine Liste für Kuchen und Salate hängt ebenfalls am Tennisheim aus. 
Möglicher Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 30. Septem-
ber 2023.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Abteilung Tischtennis
 

Saisonstart
Das Training hat inzwischen wieder begonnen und die Vorbereitun-
gen auf die neue Saison laufen auf Hochtouren. Am kommenden 
Wochenende wird das Team der Jungen 3 die Spielsaison mit ihrem 
Spiel gegen Gailenkirchen eröffnen.
Am 23.9. ist die Saisoneröffnung der meisten Teams. Spannend wird 
sicherlich das erste Spiel unserer Herren 1 in der Verbandsliga gegen 
SU Neckarsulm 2.
Auch die Spiele der Mädchen, die erstmals in der Verbands-Oberliga 
Baden-Württemberg starten, werden eine echte Herausforderung. 
Sie werden ihre ersten Erfahrungen und Partien gegen die Teams 
aus Langenburg, Heilbronn und Neckarsulm austragen. Sicherlich 
werden diese Begegnungen eine wichtige Standortbestimmung für 
unser Mädchenteam sein.
Auch unsere Jungs, die wieder in der Verbands-Oberliga starten, wer-
den in den ersten Spielen gegen Weinheim-West, Korntal und Bü-
chig ihr Bestes geben müssen, um erfolgreich zu sein. Gegen Korntal 
und Büchig bestehen gute Chancen, gegen das vermeintlich stärkste 
Team aus Weinheim wird es wohl schwierig Punkte zu entführen.
Herren 1
�6�D�P�V�W�D�J�������������������7�6�9���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q���±���6�8���1�H�F�N�D�U�V�X�O�P����
Eine spannende Partie steht unserer Ersten gegen die SU Neckar-
sulm bevor. In der vergangenen Saison haben die Gäste gegen den 
Abstieg gekämpft und sich im letzten Spieltag gerettet. Die Routiniers 
um Ikone Klaus Werz, Alex Mohr und Kai Kappe sind immer noch zu 
guten Leistung im Stande. 
Die jüngeren Spieler im Team um Julius Aichert, Christoph Haagmül-
ler und Sascha Weber haben noch ein gutes Potenzial das sie aus-
schöpfen können. Unser Team muss sich nicht verstecken, denn mit 
Pascal Köhler und Fabian Altrieth haben wir eines der besten vorde-
ren Paarkreuze aufzubieten. Ünal Akin und Bruno Lehmann werden 
im mittleren Paarkreuz ihr Bestes geben und können gegen Mohr und 
Haagmüller durchaus bestehen. 
Im hinteren Paarkreuz werden Felix Traub und Arthur Rannaud sich 
beweisen müssen, beide haben ihren Leistungszenit noch vor sich 
und können zu wichtigen Punktesammlern avancieren. Interessant 
und wichtig werden die Doppelpartien werden, die durchaus für den 
Spielausgang entscheiden sein können.
Herren 2
�6�D�P�V�W�D�J�����������������7�6�9���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q�������±���7�7�&���%�L�H�W�L�J�K�H�L�P���%�L�V�V�L�Q�J�H�Q����
Unsere Zweite kann sich zur Saisoneröffnung gleich gegen das Team 
von Bietigheim-Bissingen 5, das gleichwertig einzuschätzen ist, be-
weisen können und zeigen wo die Reise hingehen soll. In der vergan-
genen Saison hat unsere Zweite eine Topleistung abgeliefert und sich 
frühzeitig im Mittelfeld etabliert. Einige Teams haben sich vor dieser 
Saison verstärkt, sodass es schwieriger werden wird die Klasse zu 
halten. Wenn unser Team sich weiterentwickelt und die jungen Spieler 
ihr Leistungsvermögen ausschöpfen, so wird auch in dieser Saison 
der Klassenerhalt zu schaffen sein. Ein Sieg im ersten Spiel wäre ein 
gutes Zeichen und würde das Selbstvertrauen stärken.

cke zurücklegen, um auf dem Neuensteiner Sportplatz anzukom-
men. Mit dem TSV Jahn Calden ist ein konstantes langjähriges Re-
gionalligateam zu erwarten, die bislang erst ein Ligaspiel absolviert 
haben und dieses auswärts gegen den FFC Wacker München mit 
2:4 gewinnen konnten. Vergangene Woche hat Jahn Calden zwar 
im DFB-Pokal gegen den 1. FSV Mainz 3:0 verloren, mit über 1.200 
Zuschauern sicherlich ein besonderes Spiel hinlegen können. Ob wir 
am Sonntag auch einige Zuschauer auf den Neuensteiner Sportplatz 
bewegen können? Das würden sich die Pink Ladies wünschen. Nach 
dem Erfolg im Auswärtsspiel gegen den SC Freiburg II stehen die 
Pink Ladies aktuell auf Platz 3, wollen auch das kommende Heimspiel 
mit Siegeswille und viel Leidenschaft angehen und freuen sich auf die 
Unterstützung jedes Einzelnen.

�6�9���6�•�O�]�E�D�F�K���±���7�6�9���1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q���� ������
Am Sonntag machten wir uns auf den Weg zum ersten Auswärtsspiel 
in Sülzbach.
Bei hohen Temperaturen fing das Spiel gleich zu unseren Gunsten 
an. In der 2. Minute war es Carina Ost, die mit einem feinen Schuss 
das Runde ins Eckige zum 0:1 beförderte. Das 0:2 durch Annegret 
Tersigni und das 0:3 durch Natalie Wied brachte uns nach 20 Minuten 
scheinbare Sicherheit. Doch nach der Trinkpause wendete sich das 
Blatt und die Heimelf konnte durch einen indirekten Freistoß auf 1:3 
verkürzen. Keine 5 Minuten später verkürzte dann Sülzbach auf 2:3 
und die Sicherheit und Zielstrebigkeit war eher auf Seiten der Heimelf. 
Einen parierten Elfmeter durch Nele Hausmann hielt uns im Spiel, 
ehe wir im Gegenzug durch eine klasse Kombination, welche durch 
Carolin Grund veredelt wurde, auf 2:4 erhöhen konnten.
Nach der Halbzeit dauerte es nicht lange, bis wir auf unseren alten 
3 Tore Abstand zum 2:5 stellen konnten. Die Heimmannschaft hatte 
ihr Zentrum geöffnet und so konnten wir in der 65. durch Annegret 
Tersigni auf 2:6 und in der 69. Minute durch Jule Blumenstock auf 2:7 
erhöhen. Dem kurzen Aufbäumen der Gastgeber konnte man in der 
Phase des Spiels gut standhalten und kreierte weitere Möglichkeiten, 
welche zu ungenau oder zu schlampig abgeschlossen wurden.
Die Sülzbacherinnen konnten kurz vor Abpfiff durch einen fragwürdi-
gen Elfmeter auf 3:7 verkürzen. Der Abpfiff ertönte und wir konnten 
den ersten Sieg in der Regionenliga mit nach Neuenstein nehmen.
�-�X�Q�L�R�U�H�Q
�-�X�Q�L�R�U�H�Q�&�X�S����������
Der JuniorenCup 2023 fand vergangenes Wochenende wieder in 
Neuenstein statt.
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Mannschaften für die Teil-
nahme und hoffen euch auch im nächsten Jahr wieder in Neuenstein 
begrüßen zu dürfen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, die zum Gelingen des JuniorenCup 2023 beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank geht an unsere Sponsoren für die Un-
terstützung des Turniers.
Turniersieger wurden in diesen Jahr: Spfr Schwäbisch Hall (B-Junio-
ren), VfR Heilbronn (C-Junioren), FSV Hollenbach (D-Junioren), SC 
Steinbach (E-Junioren), SGM TSV Neuenstein (B-Juniorinnen).

Vereine
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Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patient*innen 
benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebserkrankungen, bei 
Operationen oder Unfallverletzungen. Eine Blutspende ist die ein-
fachste Art Leben zu retten.
�:�R�U�D�X�I���Z�D�U�W�H�Q�"���-�H�G�H�U���7�\�S���L�V�W���J�H�I�U�D�J�W�����-�H�W�]�W���%�O�X�W���V�S�H�Q�G�H�Q��
So einfach läufts: Termin reservieren und mit einer Blutspende in we-
niger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen. Die reine 
Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird für 
die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauli-
che Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspen-
de benötigt.
�%�O�X�W�J�U�X�S�S�H�� �H�U�I�D�K�U�H�Q���� �*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�V�F�K�H�F�N�� �X�Q�G�� �6�Q�D�F�N�V���� �9�R�U�W�H�L�O�H��
für Spender*innen
1. Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Notfall 

kann diese Information auch Spender*innen das Leben retten.
2. Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: Vor 

der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. 
Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespendete Blut wird 
sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht.

3. Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am 
Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt es einen 
Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Danke-
schön für den Einsatz.

4. Und natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter Tel. 0800/1194911.

�/�L�Q�G�H�Q�I�H�V�W���L�Q���0�D�Q�J�R�O�G�V�D�O�O

Mittagstisch traditionell: Siedfleisch mit
Meerrettichsoße, Maultaschen mit
Kartoffelsalat, Nudelsuppe

Am Nachmittag: Kaffee und Kuchen 
 

Gemütlicher Ausklang: Dosenwurstvesper
 

LINDEN
FEST
Sonntag, 
24. September 2023
Ab 11:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus
Mangoldsall 

Verein zur Förderung der 
Dorfgemeinschaft Mangoldsall-Füßbach e.V.

 Um 11 Uhr: Mostumtrunk und Zwiebelkuchen
mit musikalischer Begleitung durch
den Gesangsverein Germania Mangoldsall-
Füßbach e.V. 

�.�X�O�W�X�U�N�Q�H�L�S�H���*�O�H�L�V����

�)�U�H�L�W�D�J�������������������������D�E���������������8�K�U
Vernissage: Bilder aus Afghanistan
�'�L�H���0�D�O�H�U�H�L���G�H�V���$�N�E�D�U���6�K�D�U�L�I�L
Akbar Sharifi unterrichtete Grafik und Malerei am Kabul Institute of 
Fine Arts and Industries, war Dozent für Aquarellmalerei am Visual 
Arts Center of Kabul und stellte in Galerien in Kabul aus. Künstlerisch 
orientiert er sich an den Strömungen Realismus, Abstraktion und Sur-
realismus, Aquarellmalerei ist eines seiner Genres.

Tickets
Tickets für die Veranstaltung erhalten Sie über die Homepage der Ho-
henloher Perlen oder direkt hier den QR-Code scannen und Tickets 
sichern. Der Unkostenbeitrag beträgt 34 €/Person, inklusive Genuss-
beutel, Weinprobe und Vesper.
�3�D�U�N�P�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q
In Öhringen-Michelbach, der Beschilderung Richtung Waldenburg fol-
gen. Vor Ort führen Hinweisschilder zum Treffpunkt und den örtlichen 
Parkmöglichkeiten.
�:�H�L�Q���:�H�J�H���,�Q�I�R
Die Wein Wege wurden 2021 aufwendig erneuert. Fundierte Infotafeln 
und interaktive Elemente machen die Wein Wege zu einem Erlebnis 
für eine breite Zielgruppe. Hervorzuheben ist die extra entwickelte 
App, die das Erlebnis mit Erklärvideos und Genusstipps abrundet.

�:�D�O�G�H�Q�E�X�U�J

�6�W�D�G�W���/�H�V�H�D�N�W�L�R�Q���J�H�K�W���L�Q�V���)�L�Q�D�O�H
Am Mittwoch, 20. September findet um 19 Uhr in der ev. Stadtkirche 
die Abschlussveranstaltung von „Waldenburg liest ein Buch“ statt. Seit 
April wird im Bergstädtchen und darüber hinaus das Buch der Münch-
ner Autorin Lena Gorelik „Wer wir sind“ gelesen.
Lena Gorelik wird mit einer Lesung aus dem Buch und mit weiteren 
Texten den Abend gestalten, außerdem wird sie Fragen beantwor-
ten. Die musikalische Umrahmung übernimmt wieder die Schwäbisch 
Haller Saxophonistin Constanze Haas. Um an der Veranstaltung teil-
zunehmen, ist es nicht notwendig das Buch vorher gelesen zu haben.
Gastgeber sind die Stadtbücherei, der Lesekreis „Treffpunkt Buch“ 
und die Bücherwelt Heyer, Öhringen. Karten zu 6 € können in der 
Stadtbücherei Waldenburg vorbestellt werden. Telefon 07942/3573 
(mit AB) oder per E-Mail: stadtbuecherei@waldenburg-hohenlohe.de.

Regionales

Verband Katholisches
Landvolk e.V.

�%�X�V�Z�D�O�O�I�D�K�U�W���]�X���%�U�X�G�H�U���.�O�D�X�V���Q�D�F�K���)�O�•�H�O�L
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz) zum Schutzpatron 
des Landvolks (Bruder Klaus) am Samstag, 4. und Sonntag, 5. No-
vember 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich ein-
geladen. Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Ein-
siedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer 
körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele 
Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Stalden, wird 
eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 
Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen 
Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses 
Jahr zur Wallfahrt kommt.
Termin: Samstag, 4. bis Sonntag, 5.11.2023
Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nichtmitglieder, 110 € für 
Kinder und Studenten
Zuschlag für ein Einzelzimmer 60 €. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in 
guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte an beim Verband Katholisches Landvolk, 
Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/97914580,
E-Mail: vkl@landvolk.de.

Deutsches Rotes Kreuz
�%�O�X�W�V�S�H�Q�G�H���±���G�L�H���H�L�Q�I�D�F�K�V�W�H���$�U�W���/�H�E�H�Q���]�X���U�H�W�W�H�Q��
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung:
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.
�1�l�F�K�V�W�H�U���7�H�U�P�L�Q
�0�L�W�W�Z�R�F�K�������������������������Y�R�Q���������������E�L�V���������������8�K�U
�6�W�D�G�W�K�D�O�O�H�����/�L�Q�G�H�Q�V�W�U�D�‰�H���������������������1�H�X�H�Q�V�W�H�L�Q
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.
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der Deutschen Rentenversicherung wird im Zuge dessen die neue 
gesetzliche Regelung im Bezug auf die Hinzuverdienstgrenze für 
Rentner:innen vorstellen.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der bundesweiten Aktionswo-
chen zur Fachkräftesicherung statt. Die jährlichen Aktionswochen zur 
Fachkräftesicherung des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS) und der Initiative Neue Qualität der Arbeit (INQA) machen 
regionales Engagement für die Fachkräftesicherung sichtbar. Unter 
dem Motto „Menschen in Arbeit – Fachkräfte in den Regionen“ finden 
vom 18. bis 29. September 2023 bundesweit mehrere Veranstaltun-
gen statt.
Info: Die Online-Veranstaltung #KURZ VOR ZWÖLF findet am 
28.9.2023 um 11.00 Uhr statt. Eine Teilnahme ist kostenfrei. Weite-
re Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
www.event.wfgsha.de oder Telefon 07904/94599-10.

�8�Q�I�D�O�O�N�D�V�V�H���%�D�G�H�Q���:�•�U�W�W�H�P�E�H�U�J

Mit Prävention sicher und gesund ins neue Schuljahr starten
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) unfallversichert
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen Schülerinnen 
und Schüler in Baden-Württemberg startet das neue Schuljahr. Die 
UKBW ist seit über 50 Jahren eine kompetente Partnerin, wenn es 
um die Sicherheit und Gesundheit der Schülerinnen und Schüler 
geht. Neben baulichen Maßnahmen und altersgerechtem Sportun-
terricht sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, Gewalt-
prävention, psychische Gesundheit und Bewegung für eine bessere 
Lernumgebung im Schulalltag. Es geht wieder los: Schülerinnen und 
Schüler packen den Schulranzen und machen sich auf den Weg in 
die Schule. Bereits mit dem Schritt vor die Haustür besteht der ge-
setzliche Versicherungsschutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Ju-
gendliche den Schulweg zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus 
und Bahn entscheiden. Dieser Schutz setzt sich auch während des 
Unterrichts, in der Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenaus-
flug fort. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert 
alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien Start ins 
neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder in Baden-
Württemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention ist ein wichtiger 
Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier unterstützen wir mit 
verschiedenen Angeboten. Ganz neu ist die Onlineplattform schul-
wegtrainer.de. Hier werden Verkehrssicherheit und Verhaltensregeln 
zielgruppengerecht und spielerisch vermittelt.“
�*�H�V�X�Q�G���X�Q�G���V�L�F�K�H�U���L�Q���G�H�U���6�F�K�X�O�H���±���8�.�%�:���$�Q�J�H�E�R�W�H
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW zahl-
reiche Präventionsangebote an:
• �2�Q�O�L�Q�H���3�O�D�W�W�I�R�U�P���Z�Z�Z���V�F�K�X�O�Z�H�J�W�U�D�L�Q�H�U���G�H�� der digitale Schul-

wegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht Baden-
Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt zielgruppengerecht die 
wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr auf. Videoclips 
und Spiele runden das Angebot ab.

• �7�D�J���G�H�U���6�F�K�•�O�H�U�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W����Jedes Jahr zeichnet die UKBW zehn 
wegweisende Projekte an Schulen aus, die sich gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern für mehr Sicherheit und Gesund-
heit in der Schule und auf dem Schulweg einsetzen. Informationen 
unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/

• �Ä�,�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�V�W�D�J�H�³ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. September 
2023 zu den Internationalen Verkehrssicherheitstagen eingeladen, 
um gemeinsam mit der UKBW bei vielen Mitmachaktionen den 
Schulweg zu trainieren.

• �6�H�P�L�Q�D�U�H���G�H�U���8�.�%�:���$�N�D�G�H�P�L�H�� Für Lehrkräfte gibt es ein 
vielfältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter https://aka-
demie.ukbw.de

• �9�R�U���2�U�W���%�H�V�X�F�K�H���D�Q���G�H�Q���6�F�K�X�O�H�Q�� Fachexpertinnen und Fach-
experten der UKBW besichtigen Schulen und beraten diese im 
Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumgebung.

�/�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q���I�•�U���G�H�Q���)�D�O�O���G�H�U���)�l�O�O�H
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die Leis-
tungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rahmen der 
Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Versorgung mit 
Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Krankengymnastik, am-
bulante und stationäre Pflege sowie Verletztenrente bei bleibenden 
Unfallschäden. Weitere Informationen zum Thema Prävention und 
Versicherungsschutz in Schulen gibt es unter https://www.ukbw.de/
arbeits-gesundheitsschutz/schule.

Akbar Sharifi wurde 1987 in der Provinz Ghor, Afghanistan, geboren. 
Seine Ausbildung und Studien führten zum Bachelor-Abschluss in 
Grafikdesign und Master in Bildender Kunst an der Universität Kabul. 
Seit 2022 lebt er in Öhringen.
�6�D�P�V�W�D�J�������������������������D�E���������������8�K�U
�3�U�R�J�U�D�P�P�l�Q�G�H�U�X�Q�J
�-�R�H���%�H�Q�Q�L�F�N���P�X�V�V�W�H���O�H�L�G�H�U���D�E�V�D�J�H�Q�����G�D�I�•�U���J�L�E�W���H�V����
�%�D�R�K�x�D�����/�D�W�L�Q���±���6�Z�L�Q�J���±���-�D�]�]
Früher nannte man sie Evergreens, diese Stücke aus der Ära der 
Bigbands, aus Filmen und aus Broadway-Revuen der 1930er- bis 
1950er-Jahre. Baohña bringt diese Melodien in die Gegenwart, im 
Bandformat, groovig, swingig, jazzig.
Der Saxofonistin Dorothea Stern, den Gitarristen Alfred Krämer und 
Peter Wanner und dem Schlagzeuger Ralf Baumgärtner gelingt ein 
mitreißender und intensiver Sound, ein Wiederhören mit den Klassi-
kern der großen Jazz- und Swing-Ära. Dazu erzählt Baohña die Ge-
schichten hinter den Titeln und bringt dem Publikum ihre Komponis-
ten und Interpreten nahe. Ein Programm mit Standards, die wie gute 
alte Freunde zu uns kommen. Zum Mitsummen, Mitwippen, Chillen.
Weitere Infos: www.gleis1.net

Wissenswertes

�+�D�O�O�H�U���$�N�D�G�H�P�L�H���G�H�U���.�•�Q�V�W�H

Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 25.9.2023, 18 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Eröffnungsvortrag zum Wintersemester 2023/24, in dem Mi-
chael Klenk über das kurze tragische Leben von Amadeo Modigliano 
(1894 – 1920) spricht, von welchem demnächst eine große Retros-
pektive in der Staatsgalerie Stuttgart gezeigt wird.

�+�D�Q�G�Z�H�U�N�V�N�D�P�P�H�U���+�H�L�O�E�U�R�Q�Q

�:�H�E���6�H�P�L�Q�D�U�����8�Q�W�H�U�Q�H�K�P�H�Q�V�Q�D�F�K�I�R�O�J�H���Y�R�U�E�H�U�H�L�W�H�Q
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Unternehmensnachfolge im 
Ländlichen Raum“ bietet die Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
am 28. September 2023 von 16.30 bis 18.00 Uhr das Web-Seminar 
„Die Unternehmensnachfolge vorbereiten durch Reduzierung von 
Abhängigkeiten“ an. Betriebsinhaber erfahren, wie sie durch das Re-
duzieren von Abhängigkeiten und durch den Aufbau einer zukunftsori-
entierten Führungskultur und Teamstruktur ihre Nachfolge vorbereiten 
können. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-Anmeldung ist er-
forderlich unter www.hwk-heilbronn.de/web-seminare. Fragen vorab 
beantwortet Christina Bauer, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, 
Tel.0791/97107-12, E-Mail: Christina.Bauer@hwk-heilbronn.de.

�:�H�Q�Q���G�L�H���%�D�E�\�E�R�R�P�H�U���L�Q���5�H�Q�W�H���J�H�K�H�Q

�2�Q�O�L�Q�H���9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J���H�U�O�l�X�W�H�U�W���)�R�O�J�H�Q���X�Q�G���J�L�E�W���7�L�S�S�V���]�X�U���)�D�F�K��
�N�U�l�I�W�H�V�L�F�K�H�U�X�Q�J
Der Fachkräftebedarf ist bereits jetzt in vielen Branchen spürbar und 
stellt Unternehmen vor große Herausforderungen. Verschärft wird 
diese Situation noch durch den demografischen Wandel.
In einer Online-Veranstaltung informiert die WFG Schwäbisch Hall 
gemeinsam mit Partnern über Strategien zur Fachkräftesicherung.
In der Online-Veranstaltung #KURZ VOR ZWÖLF wird Michael Losse 
von der Agentur für Arbeit erläutern, welche strategischen Ansätze die 
Arbeitsagentur verfolgt, um einen Beitrag zur Deckung des Fachkräf-
tebedarfs zu leisten. Zudem wird der Regionalcontroller mit Schwer-
punkt Arbeitsmarkt auch auf Strategien zur zukünftigen Fachkräftesi-
cherung eingehen.
Veranstalter der einstündigen Online-Veranstaltung sind neben der 
WFG Schwäbisch Hall auch die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim, die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, Regionalzentrum Schwäbisch Hall sowie die Wirtschaftsini-
tiative Hohenlohe und der Main-Tauber-Kreis. Gemeinsam betreiben 
sie die Jobbörse Arbeit-und-Rente.de, die als ein Baustein gesehen 
werden kann, um dem demografischen Wandel zu begegnen. Was 
es damit auf sich hat und wie erfahrene Personen im Ruhestand hel-
fen können, den Fach- und Arbeitskräftebedarf zu decken, wird Me-
lanie Schlebach von der WFG näher ausführen. Stefan Gundling von 

Wissenswertes





�&�Z�X�1�N�J�G�J�_�Z�W�-�J�N�R�F�Y��

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«
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DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachtenmode – Was 
ist in bei Dirndl & Co.? Und weshalb 
ist die Tracht so beliebt? Wir haben 
mal bei einer Expertin nachgefragt. 
Das Interview gibt es über diesen 
Link unten. Dort können Sie auch 
die Dirndl von Krüger direkt bestel-
len, teilweise stark reduziert.

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist 
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl 
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern 
beschränkt bleiben? Was früher feschen  
Bayerinnen vorbehalten war, ist heute längst 
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft 
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten, 
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb 
der Wiesn zu tragen.  

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier 
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten 
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich 
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen 
das nach dem Oktoberfest wohl größte 
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen 
Besucher im vergangenen Jahr besuchten 
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt. 
Aber auch zu den großen Weindörfern in 
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein 
Dirndl fabelhaft. 

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen 
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist 
eine elegante Alternative zum klassischen 
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen 
und legeren Farbkombinationen verleiht es 
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die 
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer 
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch, 
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl 
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic 
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative 
Weise ausdrücken und ein Statement setzen. 

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das 
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen 
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht 
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren 
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ 
Und noch eine kleine Story zeigt, dass 
wir Baden-Württemberger alles können: 
Mit Krüger kommt eines der führenden 
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern, 
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens 
liegen, sondern aus dem schwäbischen 
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für 
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz 
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne 
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so 
angesagt ist. 

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl 
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist 
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen 
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure 
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch 
von der Magie des Dirndls verzaubern – 
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu 
welchem Anlass auch immer. Tradition ist 
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe 
Beweis dafür. (jr/red)

Foto: bedya iStock Getty Images plus

Foto: killerbayer iStock Getty Images Plus

Ausgehen, Dirndl an.  
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndl
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 
sind Trachten-Looks keine Seltenheit. 




